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N E W S L E T T E R  #76   
 

Liebe Freunde und Vereinsmitglieder! 
 

Dies ist der 76. Newsletter des Vereins "SONETSCHKO Kinderheimhilfe Ukraine 
e.V." 
Wir werden Sie und Euch im Laufe der Zeit immer wieder mit Neuigkeiten rund um 
unseren Verein und unsere Tätigkeiten auf dem Laufenden halten. 
 

Sonetschko 
 Kinderheimhilfe Ukraine e.V. 
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1. MITGLIEDERSTAND  
 
Wir dürfen ein neues Mitglied in unserem Kinderheimhilfeverein begrüßen, nämlich 
Sandra Bachmann aus Hausen. Sie ist das 250. Mitglied unseres Vereins – eine 
unglaublich hohe Zahl! Vielen Dank! 

 
 
 
 
 
 
2. AKTIVITÄTEN UNSERES VEREINS 
 

 

 

DIE SITUATION IM KINDERHEIM 
 

Seit Ende März herrschen natürlich auch in der Ukraine strenge Corona-bedingte 
Hygieneregeln, das Kinderheim ist praktisch eine „Oase für sich“, Besuche sind nicht 
möglich. Auch kleine Kinder werden angelernt, ihre Hände zu desinfizieren; ein Na-
sen-Mund-Schutz ist bei dieser Altersgruppe nicht möglich. Die Gruppen bleiben 
auch unter sich, eine Durchmischung wird vermieden; das Personal ist festen Grup-
pen zugeordnet. 
 

 
 

Ausflüge zu anderen Institutionen (Feuerwehr, Polizei, öffentliche Spielplätze) sind 
ebenfalls nicht erlaubt. Umso glücklicher sind wir, dass wir durch die Renovierungs-
maßnahmen in den letzten Jahren rund um das Kinderheimareal auch Möglichkeiten 
geschaffen haben, die Zeit angenehm zu nutzen.  
 
Besonders beliebt sind dabei unser Holzpavillon und der „Barfuß-Weg“. Auch Sport 
und Gymnastik kommen dabei nicht zu kurz. 



  
 

  
 

  
 

 

Leider wurde ja in den letzten Tagen die Ukraine aus Corona-Risikogebiet eingestuft, 
sodass ich die ausgefallene Hilfstour vom April immer noch nicht nachholen kann. 
 
 
Aber einige Dinge lassen sich auch aus der Ferne regeln! 
So haben wir den Notstand an Windeln, der seit August akut war, beheben können 
und für das Kinderheim Windeln im Gegenwert von 3000,- € organisiert (Fotos fol-
gen)! 
 



KINDERREICHE FAMILIEN 
 

Natürlich halten wir auch in diesen schwierigen Zeiten Kontakt zu unseren Kinderei-
chen Familien und unterstützen sie weiterhin im Rahmen unserer Möglichkeiten. 
Dazu gehören (vgl. Newsletter #73) die beiden Zwillinge Tanja und Alina, deren Mut-
ter letztes Jahr plötzlich verstarb und die als die Ältesten von 11 Geschwistern enor-
me familiäre Verpflichtungen auferlegt bekommen haben. 
Diese Familie haben wir wieder mit Kleidung und Schuhen ausgestattet: 
 

  
 
Auch andere bedürftige Familien versorgen wir regelmäßig mit Lebensmitteln, Hygi-
eneartikel und notwendigen Dingen des täglichen Bedarfs: 
 

  
 



 
 
 
 
 
 
 
IRINA UND ARTHUR 

 
Auch unsere beiden Sorgenkinder, die schwer diabeteskranke Irina, und Arthur, ha-
ben wir im Blick! 
 
So konnten wir für Arthur eine 14tägige Rehabiliationsmaßnahme im rund 80km ent-
fernten Dnipro organisieren und finanzieren. In dieser Zeit wurden verschiedene 
Übungen zur Motorik, zum Muskelaufbau und auch im sensorischen Bereich durch-
geführt: 



  
 

  
 
In dieser Therapiephase machte Arthur Fortschritte. Leider hat sich in der Zwischen-
zeit Arthurs Gesundheitszustand wieder etwas verschlechtert, erleidet er doch mitt-
lerweile pro Tag bis zu 12 epileptische Anfälle, die ihn zusätzlich schwächen. 
 
 
 
 
Der kleinen Irina konnten wir wieder den jährlichen Sanatoriumsaufenthalt in 
Berdyansk in der Nähe von Mariupol am Asowschen Meer ermöglichen. Dort wird 3 
Wochen lang ihre Medikamentierung neu justiert sowie ganzheitliche Fördermaß-
nahmen wie therapeutische Bäder und Schlammkuren durchgeführt: 



  
 

 
 

 

 

 

 

DANKE FÜR  IHRE SPENDE 
 

Immer wieder erhalten wir große und kleine Spenden, von Aktionen, Geburtstagen, 
Familienfeierlichkeiten (z.B. Hochzeiten bzw. Hochzeitsjubiläen) und ähnlichem. An 
dieser Stelle wollen wir dafür DANKE sagen.  
DANKE, dass Sie uns immer wieder unterstützen und auch in diesen Zeiten an die 
Kinder denken! 
 

 

 
 
 
 



3. AUSBLICK 
 

OKOTBERFEST 2020 LEIDER ABGESAGT 
 

Leider bekam ich auf meine Anfrage, vielleicht doch unser traditionelles Oktoberfest 
durchführen zu können, vom Ordnungsamt Aschaffenburg verständlicherweise eine 
Absage. 
 

 
 
Stattdessen plane ich einen „online-Oktoberfest-Markt“ – sobald dieser in „trockenen 
Tüchern“ ist, verschicke ich wieder ein Bestellformular! 
 
 

WEIHNACHTSMARKT 2020  …. EIN GROSSES FRAGEZEICHEN 
 

Ob der Weihnachtsmarkt möglich sein wird, ist momentan noch nicht absehbar - wir 
halten Sie über den Sachstand auf dem Laufenden! 
 

 
 
Soweit dieser 76. Newsletter - wir hoffen, Sie und Euch wieder zufriedenstellend in-
formiert zu haben und freuen uns natürlich über jede Rückmeldung! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
DER VORSTAND 
 
  

Robert Eidenschink, 1. Vorsitzender 
Monika Schielke, 2. Vorsitzende 
Elsa-Brändström-Weg  32         
63741 Aschaffenburg 
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